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Kreöse zu tödten .

Um die krebse schnell zu tödten , must das Wasser ,
worin sie gekocht werden sollen , in vollem Brausen sein .
Dann thnt man von den gewaschenen Krebsen so viel
hinein , dast das Wasser nicht unter den Siedepunkt ab -
gekühlt wird und sehr schnell wieder znm Kochen kommt .
Aus diese Weise gibt man die Krebse in Parthien in
das kochende Wasser und kocht sie so lange ( etwa
10 Minuten ) bis sie die bekannte rothe sz-arbe ange¬
nommen haben . Hnr Erhöhung der schönen rothen
vM ' be empsiehlt es sich , wenn man die Krebse vom psener
nimmt , ein glühendes Eisen in dem Wasser , worin man
die Krebse kochte , abzukühlen .

Es ist eine Grausamkeit , Krebse » nt kaltem Wasser
zum ,̂ -euer zu stellen und sie eines martervollen Todes
sterben zu lassen ; ebenso grausam ist es , den lebenden
Krebsen die mittlere Schwanzflosse ( Darm ) ausznziehen ,
wie dies hänsig geschieht .
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Aal zu tödlen

Um den Aal schnell zu tödten , » lacht man dicht
unter dein Kopse einen tiesen Einschnitt ins Rückgrat
und durchschneidet den sogenannten Vebenssaden . Alsdann
kann man nach Belieben dem Aal die Haut abziehen
oder denselben mit der Hallt kochen .
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